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„Integration – Wege gemeinsam gehen“ 
 

 

Regierung von Unterfranken lobt Integrationspreis 2026 aus 
 

 

Die Regierung von Unterfranken lobt im Jahr 2026 den Integrationspreis für gelungene 

Integrationsarbeit bereits zum 19. Mal aus. Vorgeschlagen werden können 

nachhaltige, erfolgreiche und insbesondere ehrenamtliche Aktivitäten, die in 

vorbildlicher Weise die Integration unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger mit 

Migrationsgeschichte in Unterfranken unterstützen.  

 

Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 6.000,- Euro für integrationsfördernde und  
-begleitende Maßnahmen bleibeberechtigter Personen wird vom Bayerischen 
Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration aus den vom Bayerischen 
Landtag bewilligten Haushaltsmitteln zur Verfügung gestellt.  
 
Aus den eingehenden Bewerbungen werden von einer Fachjury bei der Regierung von 

Unterfranken Projekte ausgezeichnet und mit einem Preisgeld bedacht. Die 

Preisverleihung findet voraussichtlich im Oktober 2026 statt. Die Jury behält sich vor, 

Preise auf mehrere Preisträger zu verteilen. 

 

Teilnahmeberechtigt sind Einzelpersonen, Kommunen, Organisationen, Gruppen, 
Vereine, kirchliche Träger, Kindergärten und Schulen, die sich für die Integration von 
Menschen mit Migrationsgeschichte engagieren, indem sie Projekte zur Integration in 
Unterfranken durchführen, durchgeführt haben oder durch Aktivitäten die Integration 
nachhaltig fördern. 
 
Ab sofort können gelungene Integrationsprojekte, die einen wertvollen Beitrag zur 

Integration von Menschen mit Migrationsgeschichte leisten, zur Prämierung 

eingereicht werden.  

 

Der Ausschreibungstext sowie der Link zum Online-Verfahren zur Einreichung von 

Bewerbungen sind auf der Homepage der Regierung von Unterfranken unter 

https://www.regierung.unterfranken.bayern.de in der Rubrik Aktuelle Themen, 

„Integrationspreis der Regierung von Unterfranken“, abrufbar. 

 

Bewerbungen sind bis 15. Juni 2026 über das Online-Verfahren einzureichen. 

 

 

       

Würzburg, 31.03.2026   Dr. Susanne Weizendörfer 
      Regierungspräsidentin 


